
chen Wenll auch auf unterschiedliche der Comprehensiveness, der eigentümlıch
Weise aufgegriffen und enttaltet hat anglikanischen Form VO:  3 Katholizität.

Das Lehrverständnıiıs wiırd dann dargelegtDaraus ergeben sich Ansätze, die den be-
ginnenden Dialog 1n den USA 1St mNan den beiden kirchenautoritatıven Doku-
bereits weıter als bei uns! vorbereıten mentfen der Articles of Religion und
helten. des Book of Common Prayer, wobei der

Auft diesem Hintergrund verdienen auch zunehmende Autoritätsschwund der Ar-
die Vortrage von Hans- Joachim Mund tikel und damıt ein Zurücktreten des

reformatorischen Flementes gegenüber„Das Bild von der Kirche als Schift un
Fels 1im Neuen Testament der Kirche dem katholischen festgestellt wird S 69)
zwischen Anpassung un Beharrung“ Nach anglıkanischer Anschauung gehören

ZuUur tragenden Struktur der kirchlichenw1e Helmut Echternach „Unerfüllte ekkle-
Lehre die dreı Faktoren Schrift/Oftenba-siologische Motiıve 1M Ansatz der Refor-

matıon“ gelesen werden. rung, Geschichte/Tradition un!: Vernunft/
Kg Gewıiıssen. Hıer 1St die Tendenz beob-

achten, den Zeugnischarakter des katho-
Max Keller-Hüschemenger, Die Lehre der lıschen „Relates“, näamlıich der altkirch-

Kirche 1m Urteil der Lamberth Konfe- lichen Tradıtion, 1in eine authentische In-
terpretationsfunktion der Schrift Velr-

PE L Z610. Gütersloher Verlagshaus erd wandeln. In dem Abschnitt über dieMohn, Gütersloh 1976 166 Seıiten.
Leinen 32,— . Funktionen der Lehre wird unters:!  ieden

7zwischen ıhrer personal-heilsbezogenen,
Es andelt sıch bei diesem Buch den ihrer kirchenkonstitutiven und ıhrer ord-

dritten Teil einer zusammenhängenden nungsbezogenen Rolle Für diesen KOom-
Forschungsarbeit. Vom selben Verfasser plex zeıgt sıch das größer werdende (yJ8e-
erschien 1972 „Die Lehre der Kirche 1m. wicht des Ikatholischen Elementes darın,
frühreformatorischen Anglikanismus“ un daf neben der Lehre dem Amt un dem
1974 „Dıie Lehre der Kirche 1n der Ox- Gottesdienst keineswegs eine abgeleitete
tord-Bewegung“. Auch hier geht die un damıt ıne 1Ur sekundäre, sondern
spezifisch lutherische Fragestellung, welche vielmehr eiıne fundamentale Bedeutung
Bedeutung der Lehre 1n tunktionaler zukommt. Die Hochschätzung des ZOLLES-
ebenso W1e 1n materialer Hinsicht 1n der dienstlichen Lebens un ein Verständnis
VO:  3 den Lambeth-Konferenzen reprasen- des Hıstoric Episcopate, das gegenüber
tierten anglikanıschen Kirchengemeinschaft dem Flement der Lehre deutlich den
zukommt. Miıt der Analyse des Lehrver- sakramentalen Funktionstaktor hervor-
ständnısses sollen ugleich auch seıine hebt, profilieren den Anglikanısmus als

mitekklesiologischen un ökumenischen Im- Konfessionsgruppe eigenständigem
plikationen aufgezeigt werden. ctheologischen un ekklesiologischen Cha-

rakter (S 130)Dem Hauptteil der Arbeit geht OTaus

(1) eın UÜberblick ber die Geschichte der Obwohl Keller-Hüschemenger aufgrund
Lambeth-Konferenzen von 1867 bis 1968, se1nes dezidiert lutherischen Lehrverständ-

n1ısses wiederholt Vorbehalte gegenüberdie Erörterung ihrer staatskirchenrecht-
lichen Legalität und kirchlichen Autorität den katholischen Tendenzen der Lambeth-
un (2) der Hınvweıis auf die 1M Platonis- Konferenzen außert (SO 5 FÜ, 8 9 I%%,
I11US liegende erkenntnistheoretische-philo- D8, 130—-132), kommt dem ausge-
sophische Basıs un: die beiden theologisch- WOSCNHNCIL Urteil; da{fß in dem für den
ekklesiologischen Grundprinzıipien eines Angliıkanısmus charakteristisch integralen
evolutiven Geschichtsverständnisses un wechselseitigen Bezugssystem VO  3 Lehre/
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Amt/Gottesdienst die Lehre bewahrt wird ältliıch 1n der Kassette „Christen und
SVOLr doktrinaler Intellektualisierung und ıhre Kirche“ ZU Preise VO:  3 24 ,—
Isolierung VO  3 den übrigen Se1ns- und

In diesen beiden Bänden geben 11 EeVan-Funktionsbereichen der Kirche und unlös-
bar mi1t ıhnen hineingenommen 1st 1n gelische und 34 katholische utoren eın

detailliertes Bild VO:  e} VWesen, Geschichte,den ordnungs- un: praxisbezogenen Ise= Autfbau, Aktivititen und Statistiken ıhrer
bensvollzug der Kirche“ (S 145) Damıt Kırche, unterbaut durch reichliche Litera-
dürfte zugleich auch eiıne kritische rage
formuliert se1n, die VO:  e der viamedialen turangaben. Faktisch 1St kein Gebiet AaUuSs-

gelassen, das kirchliche Selbstdarstellungkatholisch-reformatorischen Comprehen- der Tätigkeit betriflt, ob 65 sich 11U11
cs1veness her den kontinentalen Retorma-
tionskirchen immer wieder gestellt wird. den internen Bereich der die Stellung 1ın

Staat und Gesellschaft andelt. Der Mıt-
Die Arbeit hätte noch Wert ON- arbeiterkreis 1St nl  cht 1LLULE $achlich quali-

NnCN, WE s1e ıcht NUrLr konfessionskund- fiziert, sondern auch ‚usammeNSESECLZL,
lich deskriptiv nd systematisch angelegt daß der theologischen un praktischen
worden a  ware. Kirchen- und dogmen- Vielfalt 1n den beiden Kirchen Rechnung
geschichtliche Perspektiven mussen ın eine 1St. Für die evangelische Seıite
solche Betrachtungsweise besser integriert sejen hier 1UI die Namen VO:  e Eberhard
werden. Wıe steht A Beispiel miıt Stammler, Erwın Wiılkens, Hans-Werner
der rage, ob und 1n welcher Weıse die Gensichen, Theodor Schober, Günther
Lambeth-Konferenz VO  3 1968 VO 11 Va Linnenbrink und Hans-Norbert Janowskiı
tikanischen Konzil beeinflußt wurde? Auch ZENANNT, für die katholische Seıite Ferdi-
die Entwicklung des Anglo-Katholizıismus and Klostermann, Vıctor Conzemius,
nach dem Ersten Weltkrieg als kirchen- Heinrich Frıes, ose Homeyer, Wilhelm
geschichtliche Voraussetzung für wichtige Wöste, Karl Forster, Bernhard Vogel,
Verlautbarungen der Lambeth-Konferen- Johannes Brosseder, Franz Henrich
zen unseres Jahrhunderts hätte mehr ZUuUr

Erfreulich, daß auch der ökumenischenSprache kommen mussen. Das heifßt Ist
die Fragestellung einer solchen Arbeit 1 Entwicklung jeweils ausführlich Raum DC-
Sınne der VO  $ 145 Zzitlerten Erkenntnis geben wurde. Wenn reılich 1n dem dies-

bezüglichen Artikel des protestantischennıcht einfach CNS, eınen geschicht- Berichts VO  a} dem ückläufigen Sökumeni-lichen Prozeß 1n seiner Tragweıte für eın
schen Interesse der katholischen Kirchechristliches Lehrverständnis erfassen?
gesprochen wiırd, vermißt 11a  w 1n die-

Georg Günter Blum SCIN Zusammenhang den Hınwelıls auf
die DeutschenVollmitgliedschaft der
Bischofskonferenz 1n der Arbeitsgemeıin-Katholiken UuN ıhre Kırche ın der Bundes- schaft cQhristlicher Kirchen und die Erklä-

republik Deutschland. Herausgegeben
VO':  - Günter Gorschenek. 216585 Seiten. IunNng der GemelLnsamen Synode der Biıstü-

MmMeTr iın der Bundesrepublik Deutschland
12,80 „Pastorale Zusammenarbeit der Kirchen

Protestanten UN! ıhre Kırche ın der Bun- 1m Dienst der cQhristlichen Einheıt“, VO:  3

desrepublik Deutschland. Herausgege- der INa  e} ohl mıiıt echt DESAYT hat, da{fß
ben VO  aa} Hans-Wolfgang HeMler. bisher kaum eine andere Kırche 1m
3/3 Seıiten. 12,50 Geschichte und deutschsprachigen Raum ausführlich
Staat-Band 200—202 bzw 20327265 ihre Haltung gegenüber und in der OGku-
Günter Olzog-Verlag, München s  1en INECNEC dargelegt und begründet hat Von
1976 Beide Bände sind _ katholischer Seıte wiıird 1n etzter Zeıt

LO


